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MONTAGEANLEITUNG FÜR PIPETEC-PRESSFITTINGS MS / PPSU

Das Alu-Verbundrohr wird mit einer Rohr-
schere auf die gewünschte Länge gekürzt. 
Anschließend gewährleistet das Kalibrieren, 
dass das Rohrende nach dem Schnitt wieder 
absolut rund ist und entgratet wird. Gleich-
zeitig wird das Rohr innen angefast, so dass 
der Fitting ohne Beschädigung des O-Rings 
in das Rohr eingeführt werden kann. Letz-
te Sicherheit für eine korrekte Verpressung 
geben die drei Öffnungen (Sichtfenster) am 
Ende der Edelstahlhülse, die den richtigen 
Sitz des Rohres im Fitting anzeigen.

Mit einem geeigneten Werkzeug ist das Rohr auf Wunschlänge zuzuschnei-
den. Die Querschnittsfläche des Schnittes muss im rechten Winkel zum 
Rohr stehen. Schräge Schnitte sind zu vermeiden. 

Hand- und Stichsägen sowie stumpfe Werkzeuge sind zum Ablängen nicht 
geeignet. 

ABLÄNGEN DES ROHRES

Führen Sie den Fitting mit angemessenem Druck 
und in axialer Richtung bis zum Anschlag auf 
das Rohrende ein. Die korrekte Einschubtiefe ist 
durch die drei Kontrollfenster der Edelstahlpress-
hülse zu erkennen. Bitte verwenden Sie keine zu-
sätzlichen Gleitmittel.

MONTAGE DES FITTINGS

Mittels geeignetem Presswerkzeug und einer je nach 
Fittingabmessung maßkonformen Pressbacke füh-
ren Sie den Pressvorgang solange durch, bis die 
Pressbacke vollständig geschlossen hat und der 
Pressvorgang beendet ist. Überprüfen Sie die Ver-
bindung im Anschluss. Führen Sie unbedingt eine 
Druck- und Dichtigkeitsprüfung durch (siehe Seite 94).

VERPRESSUNG

Nach dem Ablängen muss das Rohrende kalibriert und entgratet werden. 
Dazu wird der Kalibrierer zunächst bis zum Anschlag in das Rohr eingeführt. 
Das Entgraten erfolgt nun durch Drehen des Kalibrierers. Auf der Rohrin-
nenseite wird durch das Drehen Material abgetragen, so dass eine Fase am 
Rohrende entsteht. Diese Fase erleichtert das Einführen des Fittings und 
schützt die O-Ringe vor Beschädigung.

KALIBRIERUNG UND ENTGRATUNG DES ROHRES

i Mind. 5x Außendurchmesser

TECHNISCHES HANDBUCH

1

2

3

4

 HINWEIS
Eine einwandfreie Funktion der Rohrverbindung kann nur bei Ein-
satz der Fittings mit dem DVGW-zertifizierten Pipetec-Alumini-
um-Mehrschichtverbundrohr sichergestellt werden. Wir weisen auf 
die hohe Wichtigkeit einer korrekten und fachgerechten Kalibrierung 
und Entgratung mittels eines geeigneten Werkzeuges  hin. Schüt-
zen Sie Fittings stets mit Isolierung oder geeignetem Klebeband, um 
diese vor direktem Kontakt mit Beton, Estrich, Bauschaum, Mörtel 
etc. zu schützen. Auf spannungsfreien Einbau achten! Zu stark ab-
gedichtete Messinggewinde (v.a. beim Einsatz von Hanf) können zu 
Spannungen im Messing führen. Dadurch kann es montagebedingt 
zu Spannungsrisskorrosion kommen.
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MONTAGEANLEITUNG FÜR PIPETEC-SCHRAUBFITTINGS

Für die Montage von Klemmverschraubun-
gen werden weder Presswerkzeug noch 
Pressbacken benötigt. Die Dichtheit erreicht 
man durch einfaches Anziehen der Über-
wurfmutter. Durch den Konus an der Über-
wurfmutterinnenseite wird der Klemmring 
auf das Rohr gequetscht.

Mit einem geeigneten Werkzeug ist das Rohr auf Wunschlänge zuzuschnei-
den. Die Querschnittsfläche des Schnittes muss im rechten Winkel zum 
Rohr stehen. Schräge Schnitte sind zu vermeiden.

Hand- und Stichsägen sowie stumpfe Werkzeuge sind zum Ablängen nicht 
geeignet.

1 ABLÄNGEN DES ROHRES

Überwurfmutter und Klemmring sind gemäß 
Abbildung auf dem Rohr zu positionieren. Im An-
schluss wird der Nippel des Grundkörpers voll-
ständig in das Rohr eingeführt. Klemmring und 
Überwurfmutter werden bis zum Anschlag auf 
den Fittinggrundkörper geschoben. Die Überwurf-
mutter kann nun handfest angezogen werden.

3 MONTAGE DES FITTINGS

Die Überwurfmutter muss mit einem 
geeigneten Werkzeug bis zum Erreichen 
des entsprechenden Widerstandes an-
gezogen werden. Überprüfen Sie die 
Verbindung im Anschluss. Führen Sie un-
bedingt eine Druck- und Dichtigkeitsprü-
fung durch (siehe Seite 94).

4 ANZIEHEN DER VERBINDUNG

Nach dem Ablängen muss das Rohrende kalibriert und entgratet werden. 
Dazu wird der Kalibrierer zunächst bis zum Anschlag in das Rohr eingeführt. 
Das Entgraten erfolgt nun durch Drehen des Kalibrierers. Auf der Rohrin-
nenseite wird durch das Drehen Material abgetragen, so dass eine Fase am 
Rohrende entsteht. Diese Fase erleichtert das Einführen des Fittings und 
schützt die O-Ringe vor Beschädigung.

2 KALIBRIERUNG UND ENTGRATUNG DES ROHRES

Die empfohlenen Anzugsmomente 
für unsere Schraubfittings sind:

16er Rohr    >    20 Nm
20er Rohr    >    30 Nm
26er Rohr    >    45 Nm
32er Rohr    >    75 Nm

i Mind. 5x Außendurchmesser

TECHNISCHES HANDBUCH

1

2

3

4

 HINWEIS
Eine einwandfreie Funktion der Rohrverbindung kann nur bei Ein-
satz der Fittings mit dem DVGW-zertifizierten Pipetec-Aluminium- 
Mehrschichtverbundrohr sichergestellt werden. Wir weisen auf die 
hohe Wichtigkeit einer korrekten und fachgerechten Kalibrierung 
und Entgratung mittels eines geeigneten Werkzeuges hin. Schützen 
Sie Fittings stets mit Isolierung oder geeignetem Klebeband, um 
diese vor direktem Kontakt mit Beton, Estrich, Bauschaum, Mörtel 
etc. zu schützen. Auf spannungsfreien Einbau achten! Zu stark ab-
gedichtete Messinggewinde (v.a. beim Einsatz von Hanf) können zu 
Spannungen im Messing führen. Dadurch kann es montagebedingt 
zu Spannungsrisskorrosion kommen.
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MONTAGEANLEITUNG FÜR PIPETEC-STECKFITTINGS

Das Alu-Verbundrohr wird mit einer 
Rohrschere auf die gewünschte 
Länge gekürzt. Die Kalibrierung ist 
erforderlich, damit das Rohrende 
nach dem Schnitt wieder absolut 
rund ist und entgratet wird. Gleich-
zeitig entsteht durch die Kalibrie-
rung eine Fase. So kann der Fitting 
ohne Beschädigung des Dichtrings 
in das Rohr eingeführt werden. 

Mit einem geeigneten Werkzeug ist das Rohr auf Wunschlänge zuzuschnei-
den. Die Querschnittsfläche des Schnittes muss im rechten Winkel zum 
Rohr stehen. Schräge Schnitte sind zu vermeiden.

Hand- und Stichsägen sowie stumpfe Werkzeuge sind zum Ablängen nicht 
geeignet.

1 ABLÄNGEN DES ROHRES

Führen Sie den Fitting mit angemessenem Druck 
und in axialer Richtung bis zum Anschlag auf das 
Rohrende ein. Die korrekte Einschubtiefe ist durch 
die zwei integrierten Kontrollfenster zu erkennen. 
Beide Kontrollfenster müssen durch das weiße 
Rohr ausgefüllt sein. Die Fittings sind für die so-
fortige Montage vom Werk aus vorbereitet, bitte 
verwenden Sie keine zusätzlichen Gleitmittel.

3 MONTAGE DES FITTINGS

Prüfen Sie das Rohr auf festen Sitz, das Rohr darf sich nicht mehr herauszie-
hen lassen. Führen Sie unbedingt eine Druck- und Dichtigkeitsprüfung durch
(siehe Seite 94). 

4 ENDPRÜFUNG

Nach dem Ablängen muss das Rohrende kalibriert und entgratet werden. 
Dazu wird der Kalibrierer zunächst bis zum Anschlag in das Rohr einge-
führt. Das Entgraten erfolgt nun durch das Drehen des Kalibrierers. Auf der 
Rohrinnenseite wird durch das Drehen Material abgetragen, so dass ein 
Konus am Rohr entsteht, der das Einführen des Fittings erleichtert und die 
Keildichtung dadurch vor Beschädigungen schützt. ACHTUNG: Zur Kalibrie-
rung ausschließlich unseren Kalibrierer K1626 in Grau verwenden!

2 KALIBRIERUNG UND ENTGRATUNG DES ROHRES

i Mind. 5x Außendurchmesser

TECHNISCHES HANDBUCH

1

2

3

4

 HINWEIS
Eine einwandfreie Funktion der Rohrverbindung kann nur bei Einsatz der Fittings mit 
dem DVGW-zertifizierten Pipetec Aluminium-Mehrschichtverbundrohr sichergestellt 
werden. Wir weisen auf die hohe Wichtigkeit einer korrekten und fachgerechten Kali-
brierung und Entgratung mittels eines geeigneten Werkzeuges hin. Es handelt sich um 
eine nicht wieder lösbare Verbindung! Bitte vergewissern Sie sich vor das Anbringen 
des Fittings, dass das Rohr die gewünschte Länge hat und keine Befestigungsschellen 
o.ä. über das Rohr gezogen werden müssen. Schützen Sie Fittings stets mit Isolierung 
oder geeignetem Klebeband, um diese vor direktem Kontakt mit Beton, Estrich, Bau-
schaum, Mörtel etc. zu schützen. Auf spannungsfreien Einbau achten! Zu stark abge-
dichtete Messinggewinde (v.a. beim Einsatz von Hanf) können zu Spannungen im Mes-
sing führen. Dadurch kann es montagebedingt zu Spannungsrisskorrosion kommen.




